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47. Jahrgang Nr. 06Mittwoch, 14. März 2018

Müllsammelaktion       
  
Wann:  Samstag, 14. April 2018
  (bei starkem Regen entfällt die Aktion)
Treffpunkt:  9.00 Uhr am Sternplatz
Bitte mitbringen: Arbeitshandschuhe, Stöcke, Warnwesten,
  geeignete Kleidung tragen
Alle, die einen Beitrag zur sauberen Umwelt leisten möchten,  kön-
nen daran teilnehmen.  
Vom Treffpunkt ausgehend, werden die Gruppen in verschiedenen 
Gebieten eingesetzt. Bis spätestens 12 Uhr wird der Müll im Wert-
stoffhof sortiert und entsorgt.  Im Anschluss stellt die Gemeinde 
den Helfern eine deftige Brotzeit zur Verfügung.
Um uns die Planung etwas zu erleichtern, bitten wir Teilnehmer-
gruppen um vorherige Anmeldung, bis möglichst 29. März. In-
formationen und Auskünfte dazu unter Tel. 502-42 bzw. angelika.
hahn@neuendettelsau.eu.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Neuendettelsauer Vereine / Gemeinde Neuendettelsau

Bürgerversammlung
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Freitag, 16. März 2018 um 19.30 Uhr 
im Hotel Gasthof Sonne

statt.
Nutzen Sie die Gelegenheit, um sich umfassend aus erster 
Hand über die Entwicklung unserer Gemeinde zu informieren.

Sprechstunde des Gemeinderats
���� �	�
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Samstag, 24. März 2018 von 10.00 bis 11.00 Uhr im Trauzimmer 
(1. Stock) des Rathauses statt.
Sie können in dieser Zeit ohne 
Voranmeldung Ihre Anliegen und 
Vorschläge mit folgenden Ge-
meinderatsmitgliedern bespre-
chen: 

Manfred Riedel und Gerhard Schneider

Die Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses der 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Südlich der 
Bahnhofstraße“ im Amtsblatt Nr. 05 vom 28.02.2018 enthielt auf Seite 2 des Amtsblatts unzutreffende 
Angaben und war deshalb fehlerhaft. Sie ist als gegenstandlos zu betrachten. Zur Korrektur der Fehler 
wird die berichtigte Bekanntmachung nochmals wie folgt mit den zutreffenden Angaben wiederholt:

Bekanntmachung
des Satzungsbeschlusses der 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3 

„Südlich der Bahnhofstraße“ der Gemeinde Neuendettelsau 
vom 07. März 2018

Der Gemeinderat der Gemeinde Neuendettelsau hat mit Beschluss vom 22.01.2018 die 5. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3 „Süd-
lich der Bahnhofstraße“ mit integriertem Grünordnungsplan unter Berücksichtigung einer redaktionellen Änderung in der Fassung vom 
22.01.2018 als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss der Bebauungsplanänderung wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Satz 1 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt die 5. Änderung des Bebauungsplans in Kraft (§ 10 Abs. 3 Satz 4 BauGB). 
Der Umgriff und die Lage der Bebauungsplanänderung im Gemeindegebiet sind aus dem beigefügten Lageplan ersichtlich. 
Jedermann kann die Bebauungsplanänderung mit der Begründung einschließlich Umweltbericht sowie die zusammenfassende Er-
klärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in der 
Bebauungsplanänderung berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht 
kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, im Rathaus der Gemeinde Neuendettelsau, Johann-Flierl-Straße 
19, Hauptverwaltung, 1. OG, Zimmer 17, einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Die Bebauungsplanänderung kann ferner auf der Homepage der Gemeinde www.neuendettelsau.eu im Abschnitt „BauGB – Bauleit-
planung“ als Download eingesehen werden.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-
gung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. 
Unbeachtlich werden demnach 
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs- 
 plans und des Flächennutzungsplans und 
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3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Bebauungsplanänderung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
Neuendettelsau geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzule-
gen. Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Ent-
schädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 

Neuendettelsau, 07. März 2018

Gemeinde Neuendettelsau 

              (Korn) 
     1. Bürgermeister
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Bewerbung zur Aufnahme in die Vorschlagsliste der Schöffenwahl 2018 

 

 

An die 
Stadt-/Gemeindeverwaltung 

 

 

 

Schöffenwahl für die Amtsperiode 2019 bis 2023 
Angabe der notwendigen Daten, Einverständniserklärung und Versicherung nach § 44a DRiG 

 

Ich beantrage die Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Wahl  

� einer Schöffin/eines Schöffen. 

 

Angaben zur Person* 

Name, ggf. Geburtsname 

Vorname/n 

Geburtsort (Gemeinde/Kreis) Geburtsdatum Staatsangehörigkeit 
deutsch 

Beruf (bei Mitarbeitern im öffentlichen Dienst auch Angabe der Tätigkeit) 

Straße/Hausnummer Postleitzahl Ort 

Telefon (freiwillige Angabe) E-Mail (freiwillige Angabe) 

* Die gesetzlich notwendigen Daten werden veröffentlicht. 

Bitte kreuzen Sie die nachfolgenden Fragen an, wenn die Aussage auf Sie zutrifft: 

� Ich bin in den letzten 10 Jahren nicht zu einer Freiheitsstrafe (auch nicht auf Bewährung) von mehr als 6 
Monaten bestraft worden. 

� Gegen mich läuft kein strafrechtliches Ermittlungsverfahren wegen eines Verbrechens oder einer 
sonstigen Straftat, derentwegen auf den Verlust des Rechts zur Bekleidung öffentlicher Ehrenämter 
erkannt werden kann. 

�
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� Ich verfüge über ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache. 

� Ich war nie hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter des Staatssicherheitsdienstes der DDR. 

� Ich befinde mich nicht in der Insolvenz und habe auch keine Vermögensauskunft (früher: eidesstattliche 
Versicherung) über mein Vermögen abgegeben. 

� (freiwillige Angabe): Den Anforderungen einer mehrstündigen bzw. mehrtägigen Hauptverhandlung in 
Strafsachen fühle ich mich gesundheitlich gewachsen. 

 

Ich begründe die Bewerbung für das Amt wie folgt (freiwillige Angabe): 

 

 

 

 

 

Für den Fall meiner Wahl bevorzuge ich das Amt einer Schöffin/eines Schöffen 
� am Amtsgericht 
� am Landgericht 

(kurze Begründung). Ich weiß, dass der Schöffenwahlausschuss an meinen Wunsch nicht gebunden ist: 

 

 

 

..................................................................… 

(Ort/Datum, Unterschrift) 

 

Ich bin einverstanden, dass auch die freiwilligen Daten an die Gemeindevertretung und den Schöffen-
wahlausschuss weitergegeben werden. Die Übermittlung darf nur zum Zweck der Schöffenwahl erfolgen. 

..................................................................... 

(Ort/Datum, Unterschrift) 

�
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Schöffen gesucht! 
– Ehrenamtlicher Richter werden
Im Amtsblatt Nr. 04 vom 14.02.2018 hatten wir bereits darauf hin-
gewiesen, dass im ersten Halbjahr 2018 wieder Schöffen für die 
Amtszeit von 2019 bis 2023 gewählt werden. Der Gemeinde liegt 
bereits eine Reihe von Bewerbungen vor. Dennoch weisen wir 
nochmals darauf hin, dass insgesamt fünf Frauen und Männer 
gesucht werden, die am Amts- und Landgericht Ansbach als Ver-
treter des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilneh-
men. 
Wer Schöffe werden oder nicht in das Schöffenamt berufen 
werden kann, sich als Schöffe eignet, was man als Schöffe 
wissen muss und wo man sich für das Schöffenamt bewerben 
kann, steht 
�������������������!��"��#!�$%�%$#&��
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mustertexte/. 
Auch folgende Internetseiten helfen Ihnen, sich näher zu infor-
mieren:
www.justiz.bayern.de/service/schoeffen www.schoeffen.de
www.parijus.eu www.schoeffen-bayern.de

Aufforderung zur Einreichung von 
Wahlvorschlägen für die Wahl der Schöffen

Bekanntmachung der Gemeinde Neuendettelsau vom 
05. März 2018

Sie haben die Möglichkeit, sich selbst für das Amt des Schöffen 
zu bewerben oder Personen vorzuschlagen, die für dieses Eh-
renamt geeignet und auch bereit sind, sich zur Verfügung zu stellen. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung oder Ihre Wahlvorschläge für 
das Schöffenamt bis spätestens 

Montag, 26. März 2018,
schriftlich an die Gemeinde Neuendettelsau, Johann- Flierl- Stra-
ße 19, 91564 Neuendettelsau, oder geben Sie die Unterlagen im 
Rathaus, 1. OG rechts, Zimmer 17, bei Herrn Richter ab. 
Wir benötigen den auf Seite 3 und 4 abgedruckten Bewerbungs-
bogen.
Vordrucke 
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rechts, erhältlich und 
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neuendettelsau.eu) zum Herunterladen zur Verfügung. 
Herr Richter erteilt auch gerne Auskünfte zur Schöffenwahl (Tel. 
502-12).
Nach Ablauf der Bewerbungsfrist wird die Gemeindeverwaltung 
�������������������]"���
�	�����^��������������������������
zur Beratung und Beschlussfassung in der Sitzung am 09.04.2018 
vorlegen. 
Neuendettelsau, 05. März 2018

Korn, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung über das Widerspruchs-
recht von Wahlberechtigten hinsichtlich der 
Weitergabe ihrer Daten
Sie können den Antrag auf Übermittlungssperre nach  
§ 50 Abs. 5 BMG über unsere Homepage www.neuen-
dettelsau.eu  stellen.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach den 
Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) Parteien, Wähler-

gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher oder 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vor-
ausgehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über Vor- 
und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von Gruppen 
von Wahlberechtigten erteilen darf, für deren Zusammensetzung 
das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist (§ 50 Abs. 1 Satz 
1 i.V.m. § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG). Die Geburtstage der Wahlbe-
rechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden (§ 50 Abs. 1 Satz 
2 BMG).
Die Betroffenen haben das Recht, der Übermittlung ihrer Daten 
durch die Einrichtung einer Übermittlungssperre zu widersprechen 
(§ 50 Abs. 5 BMG). 
Wer bereits früher einer entsprechenden Übermittlung widerspro-
chen hat, braucht nicht erneut zu widersprechen; die Übermitt-
lungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf gespeichert.
Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch ma-
chen möchten, können sich dazu auch schriftlich oder persönlich 
wie folgt mit uns in Verbindung setzen:
Gemeinde Neuendettelsau,  Rathaus,
Einwohnermeldeamt, Zimmer 3 und 4, Johann-Flierl-Str. 19, 91564 
Neuendettelsau
Telefon: 502-62, 502-63, 502-64, 
E-Mail:meldeamt@neuendettelsau.eu
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr  08:00  bis  12:00   und  Mo, Mi, Fr  14:00  bis  16:00  Uhr

Gerhard Korn
1. Bürgermeister

Neu und doch vertraut, das trifft für Stefan Hönig zu, der in der 
Sitzung am 5. März die Nachfolge von Norbert Landshuter als 
Gemeinderat antrat. Der Entbindung des bisherigen Mausendorfer 
Ratsmitglieds vom Mandat hatten seine Kolleginnen und Kollegen 
am 22. Januar 2018 zugestimmt. Da gleich zwei Sitzungen im Fe-
bruar ausgefallen waren, hatte sich die Berufung von Stefan Hönig 
in das kommunale Ehrenamt aber bis Anfang März verzögert. Mit 
der Ablegung des Amtseids und dem Handschlag des Bürgermeis-
ters verstärkt Stefan Hönig nun wieder die CSU- Fraktion, der er 
bereits in der letzten Wahlperiode angehört hatte. Er übernimmt 
von seinem Vorgänger auch alle Sitze in den Ausschüssen, wo er 
Themen aus den Bereichen Gewerbe, Tourismus und Kultur sowie 
Verkehr mitberaten wird.              

Stefan Hönig tritt die Nachfolge von Norbert Landshuter 
im Gemeinderat an.
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Bauauftrag für Kreisverkehr Haag vergeben
Jetzt geht’s rund! Das gilt im wahrsten Sinne des Ortes, da nun 
endlich der Bauauftrag für den Kreisverkehr vor Haag vergeben 
werden konnte. Der Antrag, mit dem 1. Bgm. Korn das Projekt 
angestoßen hatte, liegt fast fünf Jahre zurück. Damals hatten 
sich binnen kurzer Zeit zwei Unfälle auf der Kreuzung der Staats-
straße 2410 mit der Gemeindestraße zwischen dem Gewerbe-
gebiet und dem Ortsteil Haag ereignet. Auch wenn der Freistaat 
den Handlungsbedarf aufgrund dieser Ereignisse anerkannte, 
blieb die Finanzierungsfrage lange ungewiss, da das Land Bay-
ern keine Möglichkeit sah, einen Umbau der Kreuzung kurz-
'������� ���� �������� ����{������������� |�� ����|������� }��|����
�
läuft es nun darauf hinaus, dass die Gemeinde in Vorleistung 
geht, also die gesamten Kosten zunächst übernimmt und dann 
aus Fördermitteln des Freistaates rund 80 % ihres Aufwan-
des erstattet bekommt, der auch den Grunderwerb einschließt.  
Der vom Gemeinderat erteilte Bauauftrag beläuft sich auf 917.211 
€. Dieser Betrag liegt um 183.000 € über der Kostenberechnung, 
die mit 734.000 € abschloss. Dass die Vergabesumme höher aus-
fällt als prognostiziert, kam für die Gemeinde aus zwei Gründen 
nicht überraschend. So geht ein Teil des Mehraufwands auf For-
derungen der Staatsbauverwaltung zurück, die sich für höhere 
Belastungsklassen beim Ausbau entschieden hatte. Auch kamen 
Mehrlängen bei der Behelfsumfahrt und Leitungsverlegungen 

hinzu. In der Summe ergeben beide Faktoren etwa zwei Drittel 
des Preisanstiegs. Dennoch entfallen laut dem Bericht des Bau-
amtes ca. 60.500 € bzw. gut 30 % auf Kostensteigerungen, weil 
die Angebotspreise in den Baugewerben allgemein angezogen 

������������'����������������������;	
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ner Nachbarkommune. Die Gemeinde kann zwar erst 2019 mit 
einer Auszahlung der Fördermittel rechnen, hofft dann aber, dass 
von den Gesamtkosten, die auf rd. 1,18 Mio. € veranschlagt sind, 
schlussendlich nur etwa 217.000 € von ihr selbst aufgebracht wer-
den müssen.                

Bauleitplanung Mobilfunk im 
Reparaturbetrieb
Die 3. Änderung des Flächennutzungsplans verrät bereits durch 
�
���
�|���
�������"�|�������"��^	�
���'����"���'��=��������Q�
dass Gegenstand des Planungsverfahrens eine Festlegung der 
Standorte für Mobilfunkantennen mit der Zielsetzung, „hier und 
nirgends anders“ war. Im Juni 2016 wurde die Änderung zusam-
men mit dem dazugehörigen Bebauungsplan Nr. 26 „Mobilfunk 
Neuendettelsau“ in Kraft gesetzt. Ganz knapp vor Ende der Jah-
resfrist rügte die Deutsche Funkturm nun beide Planungen und 
erhob Normenkontrollklage beim Bayerischen Verwaltungsge-
richtshof, um die Unwirksamkeit beider Planungen zu erreichen.  
Die Gemeinde ist durch einen Fachanwalt bei Gericht vertreten. 
Durch aktuelle Beschlüsse des Gemeinderates bekundet sie ihre 
Absicht, die Planungen nochmals aufzurollen und mit neuen Be-
schlüssen zu den Einwänden und Äußerungen, die während der 
frühzeitigen Beteiligung eingegangen sind, die Verfahren für beide 
Pläne ab der öffentlichen Auslegung zu wiederholen. 

Reit- und Fahrverein erhält Zuschuss
Bereits im Jahre 2012 hatte der Reit- und Fahrverein Neuendet-
telsau für den Umbau seiner Stallungen einen Zuschuss der Kom-
mune beantragt und der Gemeinderat hatte eine Beteiligung von 
10 % der Investitionskosten, maximal aber 5.000 € in Aussicht 
gestellt. Da die Baumaßnahmen mittlerweile abgeschlossen und 
abgerechnet sind, stand nun die abschließende Entscheidung an, 
die dem Verein insbesondere für seine hervorragende Kinder- und 
Jugendarbeit 4.500 € aus Mitteln der Gemeinde sichert. 

Einwohnerzahl überschreitet übernächste 
Hunderterschwelle
Den längsten Tagesordnungspunkt bildeten am 05. März 2018 
insgesamt 14 Mitteilungen, von denen zwei besondere Aufmerk-
samkeit verdienen. So wies die Verwaltung auf die aktuellste  amt-
liche Einwohnerzahl hin, die das Landesamt für Statistik für den 
31.12.2016 mit 7.807 Bürgerinnen und Bürger bekanntgegeben 
hat. Gegenüber der Jahreswende 2015/ 2016, als noch 7.674 Ein-
wohner gezählt wurden, ist damit bereits die übernächste Hun-
derterschwelle überschritten. Gerechnet ab dem 31.12.2011, als 
7.435 Personen am Ort wohnten, beträgt der Zuwachs 372 Köpfe 
bzw. rd. 5 %. Innerhalb der Kernfranken- Allianz liegt Neuendet-
telsau damit zwar nach Prozentpunkten im Zuwachs hinter Sach-
sen und Bruckberg, weist aber bei der Personenzahl die höchste 
Steigerung auf. Im Landkreisvergleich steht Neuendettelsau bei 
der Einwohnerzahl hinter den drei ehemaligen Kreisstädten, der 
Nachbarkommune Heilsbronn und Herrieden an sechster Stelle.         

Für Notfälle ist das gemeindliche Elektrizitäts- und 
Wasserwerk sowie die Gasversorgung unter Tel.: 0172-

8115020, die Kläranlage unter Tel.: 0179-1176244 erreichbar.

Main-Donau Netzgesellschaft:
Zentrale Störungsannahme - Strom: 0800 234-2500

Notrufnummer Reckenberg-Gruppe: 
Während der allgemeinen Dienstzeit: 09831/6781-0. 
Nach Dienstschluss und an Sonn- und Feiertagen: 

0172/8102334  
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Die Kommunen sind nicht „die Bösen“ 
beim Flächenverbrauch?
Die zweite interessante Mitteilung beschäftigte sich mit dem Thema 
Flächenverbrauch, das derzeit die politische Landschaft bewegt. In 
der emotional geführten Diskussion sind die Kommunen in die Ver-
ursacherrolle geraten. In einem Bericht an den Gemeinderat legte 
die Verwaltung dar, dass das nicht pauschal zutrifft. Sie bezog 
sich dabei auf ein Positionspapier des Bayerischen Gemeindetags 
(BayGT), der eine sachliche Analyse vorgenommen und einen Vor-
schlagskatalog erarbeitet hat, wie die Gesetzgebung einen Beitrag 
zur Reduzierung der Flächeninanspruchnahme leisten kann. Dabei 
wurde auch Wert darauf gelegt, dem Risiko einer Kostenexplosion 
am Grundstücks- und Wohnungsmarkt aus dem Wege zu gehen, 
was mit dem laufenden Volksbegehren heraufbeschworen wird.  
Zum Einstieg in das Thema wurde berichtet, dass sich die Sied-
�����?�����]��=�
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-
ren mehr als verdoppelt haben. In Spitzenzeiten wurden von 1996 
bis 1999 täglich rund 120 ha landwirtschaftliche Böden umgewid-
met, 2015 waren es immer noch 61 ha. Ziel  der Bundesregierung 
ist eine weitere Halbierung auf 30 ha/Tag. 
Gerne wird „die Gemeinde“, die Gewerbegebiete auf „die grüne 
Wiese“ setzt, als Ursache für die Flächeninanspruchnahme ange-
führt, was jedoch die Sicht zu stark vereinfacht. Flächenverbrauch 
in Industrienationen, deren staatspolitisches Ziel es ist, die sozi-
ale/ökonomische Wohlfahrt zu steigern, fußt auf verschiedenen 
gesamtgesellschaftlichen Gründen: Politisch gewollte, steigende 
Mobilitätsanforderungen erfordern Straßen, Bahnlinien, Flugplätze 
und Parkraum. Neben dem Wohnbedürfnis erfordern Energiebe-
���'�������������';�����
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aber auch für Sand und Kies, Energieerzeugungsanlagen, z.B. 
����^	�
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nien. Güterproduktion und Beschäftigung brauchen Standorte, 
der soziale Lebenszyklus verlangt nach Kindergärten, Schulen, 
Sportplätzen, Altersheimen und Kliniken, der naturschutzrechtliche 
��������
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�����������
landwirtschaftlichen Nutzung. 
Als Beispiel nennt der BayGT den Flächenbedarf der ICE-Neu-
baustrecke Nürnberg - Erfurt mit rd. 435 ha für die Baumaßnahme. 
��|��="������"�
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staatliche (nicht kommunale) Maßnahme schlägt so mit rd. 1400 ha 
zu Buche. Lt. BUND sollen allein in Bayern für die ICE-Trasse mit 
Wegeanpassungen und Deponien mindestens 359 ha dauerhaft 
verbraucht worden sein. Das wären 20 % des bayerischen Jah-
reskontingentes, welches durch das Volksbegehren gefordert wird. 
Damit würden noch 80 % bei den Kommunen verbleiben. Bei einer 
Wachstumsgemeinde der Metropolregion mit 5.000 Einwohnern, 
die den Wohnraumversorgungs- und Zuzugsdruck der Region mit 
abzufangen hat, wären dies ca. 6.000 m² Fläche im Jahr, einschl. 
�����"�;����������������
�^	�
����������������������|���������-
cker, der eine ökologische und naturschutzrechtliche Aufwertung 
im Sinne der Artenvielfalt erfährt, wäre damit „verbrauchte“ Fläche. 
Mit einer gesetzlich reglementierten Verknappung des Flächen-
angebots würde die Entwicklung unserer Städte und Gemeinden 
weitgehend eingefroren, v.a. die Auswirkungen auf die Kosten des 
Wohnens sind leicht vorstellbar, wenn nicht gleichwertige andere 
Lösungen gefunden werden. Wohnen würde teurer, die Belange 
derer, die nach günstigem Wohnraum suchen, blieben unberück-
sichtigt.
Die Gemeinden sehen einen zentralen Schlüssel zur Verringerung 
des Flächenverbrauchs 
in der Innenentwicklung, in hierfür notwendigen bauleitplanerischen 
����������������������Q��������������
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chen im Siedlungsbereich und in Anreizsystemen zur Mobilisierung 
nicht genutzter Flächen. Eine typische Problemschilderung einer 
Kommune lautet: „Bei uns gibt es ca. 100 baureife Grundstücke, 
die aber nicht bebaut, sondern nur vorgehalten werden. Kaufan-
gebote der Gemeinde wurden nicht angenommen.“ 

Fazit: Innenentwicklung und Nachverdichtung wären Außenbe-
reichsschutz, für den aber Instrumente fehlen, obwohl Innenent-
wicklungspotential von rund 150.000 ha in Deutschland vorhanden 
ist, die Nachverdichtungsmöglichkeiten noch gar nicht mitgerech-
net. Insgesamt hat der Gemeindetag rd. 20 konkrete Vorschläge 
unterbreitet, die von Bund und Land in ein Innenentwicklungs- und 
Flächenspargesetz gefasst werden müssten und den Flächenver-
�����
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Soweit die Sicht des BayGT und der Kommunen.
In der weiteren Diskussion im Gemeinderat wurde sehr schnell 
deutlich, dass alle Fraktionen den Flächenverbrauch in vielen 
Teilen kritisch sehen. Wie nicht anders zu erwarten, gab es aber 
unterschiedliche Auffassungen darüber, welche Mittel und Maß-
nahmen geeignet sind, den Verbrauch zu reduzieren und gleich-
zeitig adäquate Lösungen für eine sozial- und umweltverträgliche 
Weiterentwicklung unseres Gemeinwesens sicherzustellen.

R.R.

Volkshochschule 
Neuendettelsau

Es gibt noch freie Plätze!
Genauere Informationen zu den einzel-
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www.vhs-lkr-ansbach.de. Weiter Auskünfte und Anmeldung bei 
der Gemeindeverwaltung, Tel.: 502-50, E-Mail: ilona.dubansky@
neuendettelsau.eu 

Familie und Erziehung
B01461F     Kinder annehmen, lieben und erziehen
Vortrags- und Diskussionsabend 
1 Abend, 16.05.2018, Mittwoch, 19:30 - 21:30 Uhr

Sprachen
G66461F     Norwegisch – Grundstufe A1 / Fortführungskurs  
12 Abende, 10.04. - 17.07.2018, Dienstag, 19:00 - 20:30 Uhr  

Kochen
H23461F     Frühlingsmenü 
1 Abend, 16.04.2018, Montag, 18:00 - 22:00 Uhr
H23462F     Fisch und Meeresfrüchte
1 Abend, 11.06.2018, Montag, 18:00 - 22:00 Uhr 

Tanz/ Orientalischer Tanz
K03346F  Orientalischer Tanz für Einsteiger/Anfänger - 
Schnupperkurs
Ostertanztage 1 Abend, 26.03.2018, Montag, 17 - 18.30 Uhr, 
Heilsbronn 
K03347F    Orientalischer Tanz -Hips & Arms 
Kurs für sehr gute Anfänger/innen/Mittelstufenkenntnisse und 
Fortgeschrittene
Ostertanztage 1 Abend, 28.03.2018, Mittwoch, 18 - 20 Uhr, 
Heilsbronn 
K03348F  Orientalischer Tanz - American Tribal Style 
Ostertanztage 1 Nachmittag,06.04.2018, Freitag, 16 - 18 Uhr, 
Heilsbronn
�������		
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innen
2 Abende, 08.05., 15.05.2018, Dienstag,18:30 - 19:45 Uhr  
K02462F  Discofox und Walzer – Kompaktworkshop 
(auch für Hochzeitspaare und Gäste bestens geeignet)
2 Abende, 08.05., 15.05.2018, Dienstag, 20:00 - 22:00 Uhr 
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Ortsdurchfahrt Reuth (St2410) wegen 
Deckenbauarbeiten gesperrt
Die Ortsdurchfahrt Reuth wird voraussichtlich vom Samstag, 24. 
März bis 31. März 2018  wegen Deckenbauarbeiten für den Durch-
gangsverkehr gesperrt. Die Umleitung ist  über Neuendettelsau 
(Heilsbronner- und Reuther Straße) bzw. umgekehrt ausgeschil-
dert. Auf die erneute Aufstellung einer Ampelanlage am Sternplatz 
wurde wegen der Dauer der Sperrung und der Durchführung der 
Bauarbeiten in der Ferienzeit verzichtet. Während der Vollsperrung 
können die Entsorgungsfahrzeuge (Müll) nicht in den gesperrten 
Bereich einfahren, deshalb werden die Anwohner um Bereitstel-
lung der Tonnen außerhalb des gesperrten Bereichs gebeten. 
Um Beachtung der Absperrungen wird gebeten!

Gerissene Rehe und 
aufgeschreckte Tierherden
Im Gemeindegebiet von Neuendettelsau werden in den letzten 
Wochen auffällig viele gerissene Rehe aufgefunden. Vieles deutet 
darauf hin, dass die Tiere von einem Hund, möglicherweise auch 
von verschiedenen Hunden gerissen werden. 

Es gibt keine bundesrechtliche Vorschrift, die ausdrücklich ein 
Leinenzwang für Hunde vorsieht. Es obliegt den Ländern einen 
solchen Leinenzwang vorzuschreiben. Speziell in Bayern herrscht 
=����������������}������^��
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Allerdings verbieten die Naturschutzgesetze grundsätzlich, wild-
lebende Tiere mutwillig zu beunruhigen, zu belästigen, zu fangen, 
zu verletzen oder gar zu töten. 

§ 23 Bundesjagdgesetz: „Der Jagdschutz umfasst nach näherer 
Bestimmung durch die Länder den Schutz des Wildes insbesonde-
re vor… wildernden Hunden und Katzen, sowie die Sorge für die 
Einhaltung der zum Schutz des Wildes und der Jagd erlassenen 
Vorschriften.“ 
Unter Wildern ist das Reißen, Verletzen oder Töten von Wild zu 
verstehen. Bereits das Aufstöbern, Beunruhigen oder Hetzen kann 
den Verdacht des Wilderns begründen und entsprechende Konse-
quenzen haben. Auch das suchende Umherstreifen nach Wild un-
ter erkennbar verdächtigen Umständen kann bereits zum Wildern 
gehören, wenn sich der Hund außerhalb des Einwirkungsbereichs 
����+���������������\��{���+��?��������
�;�������
Der Jagdschutzberechtigte ist berechtigt, bei Verdacht des Wil-
derns die Personalien des Hundehalters aufzunehmen, bei Wei-
gerung die Polizei zu verständigen und den Hundehalter bis zu 
deren Eintreffen festzuhalten
Wildernde Hunde dürfen von Jagdschutzberechtigten in letzter 
Konsequenz getötet werden. Dem Jagdschutzberechtigten oblie-
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darf dabei nicht auf bloßen Verdacht hin auf einen Hund schießen, 
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zeitigem Entfernen des Hundes, der aber bei Anruf sofort reagiert, 
darf er nicht von seiner Schusswaffe Gebrauch machen. Das trifft 
auch zu, wenn sich ein Hund offensichtlich verlaufen hat und keine 
Gefahr für das Wild darstellt. 
Die Tötungsbefugnis gilt aber dann, wenn Hunde erkennbar dem 
Wild nachstellen und dieses gefährden können (Art. 42 BayJG), 
insbesondere, wenn sie sich weit entfernt vom oder gar ohne Hal-
ter in der Natur bewegen. Zudem droht eine Geldbuße, wer seinen 
Hund in einem Jagdrevier unbeaufsichtigt frei laufen lässt.
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Rehe aufgefunden.                                                           Fotos: privat

Beginn der Amphibienwanderung !
Witterungsbedingt ist in den nächsten Tagen 
mit dem Beginn der Amphibienwanderung zu 
rechnen. 
In frostfreien, feuchten Nächten wandern 
Frösche, Kröten und Molche in großer Zahl 
von ihren Winterquartieren wieder zu ihren 
Laichplätzen, den Teichen. Zum Schutz der 
Tiere werden in dieser Zeit Zäune entlang der 
Straßen aufgebaut, die von zahlreichen Helfern bereut werden. Die 
Tiere werden gezählt und sicher über die Straßen gebracht. Im 
letzten Jahr konnten im Landkreis Ansbach auf diese Weise rund 
47.000 Tiere sicher ihren Laichplatz erreichen.
Es können jedoch nicht alle Abschnitte mit einem Zaun versehen 
werden, so dass die Tiere  Straßen überqueren müssen, was häu-
����
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Durch Verkehrsschilder und Geschwindigkeitsbegrenzungen wer-
den Autofahrer auf diese besonderen Abschnitte aufmerksam 
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Neuendettelsau und Wernsbach und zwischen Reuth und Wat-
zendorf. Bitte fahren Sie dort besonders langsam oder umfahren 
Sie, wenn möglich diese Streckenabschnitte mit Eintritt der Dun-
kelheit.  

Öffnungszeiten:
Rathaus
Montag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch, Freitag 14.00 – 16.00 Uhr

Gemeindebücherei
Montag – Freitag  10.00 – 12.00 Uhr
Montag   15.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch   15.00 – 18.00 Uhr
Freitag   14.00 – 17.00 Uhr

Freizeitbad Novamare
Montag – Freitag  15.00 – 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an gesetzlichen 
Feiertagen  10.30 – 18.00 Uhr
Frühschwimmen: 
Montag, Mittwoch, Freitag 05.45 – 07.15 Uhr

Abfallwirtschaft:

Winteröffnungszeiten Wertstoffhof 01. November – 31. März
Mittwoch   14.00 – 17.00 Uhr
Samstag   09.00 – 12.00 Uhr

Abfuhrtermine in Neuendettelsau und seinen Ortsteilen
Grüne Tonne:   Gelber Sack:
Donnerstag, 22. März 2018  Donnerstag, 05. April 2018
Biotonne:   Restmüll:
Mittwoch, 28. März 2018  Mittwoch, 21. März 2018

Bauschuttdeponie, Fa. Meyer, Windsbach, Tel.: 09871/67939-0
Die Bauschuttdeponie hat wieder geöffnet. Die Öffnungszeiten sind 
samstags von 08.00 – 12.00 Uhr. Die nächsten Öffnungen sind am 
Samstag, 24. März sowie 07. April.
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brauchen wir vor allem auch die Unterstützung der Teichwirte.
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gallertartigen Klumpen ab.  
Bitte:  - Fluten Sie jetzt die Teiche.
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lung der Kaulquappen (ca. bis Ende Juni) nicht abgelas-
sen werden, da sonst der gesamte Laich  austrocknet und 
somit vernichtet wird.
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von März bis April verzichtet werden,  da die Kröten ihre 
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  Kröten sind übrigens nützliche Helfer im Garten: Auf ihrem 
Speiseplan stehen bevorzugt Schnecken!

Vielleicht haben wir Ihr Interesse geweckt, und Sie und Ihre Kinder 
möchten gerne mehr über Amphibien und deren Wanderung zu 
den Laichgewässern wissen.
Wir geben gerne Auskunft und freuen uns über jeden Helfer der 
uns bei unserer Arbeit kurz – oder auch langfristig unterstützt.        

Rufen Sie uns an. A. und K. Hinterleitner Tel.: 66888

Gemeindewerke 
Neuendettelsau warnen 
vor Betrügern  
Die Gemeindewerke Neuendettelsau 
warnen vor dubiosen Vertretern, die 
sich erneut am Telefon oder an der 
Haustür als Mitarbeiter des Lokalversorgers ausgeben. Andere 
Werber erwecken den Anschein, im Auftrag der Gemeindewerke 
Neuendettelsau einen günstigeren Tarif anzubieten. 
In den vergangenen Tagen haben sich bei uns viele besorgte 
Kunden gemeldet, die den Betrugsversuch erkannten und das 
Gespräch rechtzeitig beendeten. Wir wissen jedoch, dass ah-
nungslose Kunden trotz Warnungen und Berichten in den Medien 
noch oft auf die sehr listige Vorgehensweise reinfallen.
Durch dreiste Aussagen wird versucht, persönliche Kundendaten 
wie Adresse, Kundennummer, Zählernummer und Kontodaten zu 
erhalten. Ziel dieser Masche ist es, dem Kunden einen neuen Ver-
trag für Strom oder Gas unterzuschieben. Denn mit den erschliche-
nen Daten können die Betrüger einen Anbieterwechsel anstoßen 
– auch ohne Einverständnis des Kunden. 
Nützliche Tipps für Verbraucher
������������������������������������������
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Telefon keine persönlichen Daten wie beispielsweise die Num-
mer des Stromzählers preis. Sobald ein Unternehmen Angaben 
wie Name, Kunden- oder Zählernummer kennt, besteht die Ge-
fahr, dass Ihr aktueller Strom- oder Gasvertrag gekündigt wird.
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wünschen das in der Regel nicht und brechen das Gespräch ab.
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lichen Mitarbeiters und des Unternehmens.
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tieren dann die Gemeindewerke Neuendettelsau. 
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innerhalb von 14 Tagen von seinem Widerrufsrecht Gebrauch 
machen. Am besten ist es, den Widerspruch in schriftlicher Form 
per Einschreiben Rückschein zu versenden. 

Kundenservice vor Ort 
Für Informationen sind die Mitarbeiter der Gemeindewerke Neuen-
dettelsau persönlich, sowie telefonisch unter Telefon Nr. 502-823 
im Rathaus zu erreichen. 
Unsere Mitarbeiter unterstützen Kunden auch bei einem Widerruf.

Soziales Engagement der 
Feuerwehr Neuendettelsau
Die Feuerwehr Neuendettelsau ist nicht nur 365 Tage im Jahr, 
rund um die Uhr für die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger 
unserer Gemeinde bereit, sondern nahm auch die Nominierung der 
Feuerwehr Windsbach zum Kaltwasser-Grill-Wettbewerb (Cold-
Water-Grill Challenge) an, um für einen guten Zweck Spenden 
zu sammeln. Nach der Ice-Bucket-Challenge und der Cold-Wa-
ter-Challenge nun ein weiterer Internet-Trend, der der Feuerwehr 
Neuendettelsau nach der Nominierung 7 Tage Zeit ließ, eine öffent-
lichkeitswirksame Aktion zu starten. Am Samstag den 24.02.2018 
fanden sich etliche wetter- und kältefeste Angehörige der Freiwilli-
gen Feuerwehr Neuendettelsau vor dem SB-Center in der Reuther 
Straße ein, um für einen guten Zweck Bratwürste zu Grillen und 
Spenden für Paulinchen e.V. – Initiative für brandverletzte Kinder 
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tatkräftig durch die Bereitstellung der Bratwürste und Semmeln 
unterstützt wurde, war am Ende ein voller Erfolg. Innerhalb von 
zwei Stunden konnten fast 200 Bratwurstsemmeln an den Mann/
Frau gebracht und Spenden gesammelt werden, so dass der 
Kommandant und einige hartgesottene Feuerwehrangehörige 
den Wettbewerb mit einem kurzen „Bad“ im kalten Wasser eines 
Faltbehälters beendeten. Insgesamt konnten Spenden von knapp 
550 € gesammelt werden. Die Kameraden der Feuerwehr stockten 
diesen Betrag auf 600,- € auf, um diesen an Paulinchen e.V. zu 
spenden. An dieser Stelle möchte sich die Feuerwehr Neuendet-
telsau nochmals ganz herzlich bei allen Aktiven der Feuerwehr 
für die Vorbereitung und Durchführung sowie bei allen weiteren 
Beteiligten und vor allem den Spendern danken, ohne die diese 
Aktion nicht möglich gewesen wäre.

Neuerscheinungen:
DVDs
Cars 3
Grießnockerlaffäre
Gregs Tagebuch 4  Böse Falle!
Ich einfach unverbesserlich 3
Club der roten Bänder 3. Staffel

Romane
Brown S. Tödliche Sehnsucht
Canavan Die Magie der tausend Welten Bd. 3
Falk  Kaiserschmarrndrama
Ferrante  Die Geschichte des verlorenen Kindes Bd. 4
Moyes  Mein Herz in zwei Welten Bd. 3
Poschenrieder Kind ohne Namen

Auch viele neue Kinderbücher
Nähere Infos auf www.milkan.de � Neuendettelsau � Neuerwer-
bungen

Seniorenwandergruppe 60+
Alle Wanderfreunde treffen sich am Dienstag, 20.03. zur Wan-
derung von Rückersdorf nach Lichtenau Treffpunkt: Parkplatz 
Rotkreuzhaus; Start: 10.00 Uhr
Mittagseinkehr: Rotes Roß Lichtenau
Wegstrecke: Rückersdorf, Ballmannshof, Boxbrunn, Lichtenau, 
Waltendorf, Immeldorf, Rückersdorf
Organisation: Helga Weißmann Tel. 1587
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Bertholdsdorf, am 25.03.2018
Lechler Markus, Watzendorf 19
Ammon Lorenz, Wollersdorf 11a

Die Kommunale Allianz Kernfranken präsentierte sich fünf Tage 
lang auf der Freizeitmesse in Nürnberg, um auf die Region Kern-
franken aufmerksam zu machen. Die Rathaus-Mitarbeiter der 
Kernfrankengemeinden standen interessierten Messebesuchern 
Rede und Antwort und stellten unter anderem die druckfrische 
Rad- und Wanderkarte sowie den umfangreichen Gaststätten- und 
Unterkunftsführer vor. Auch die neu aufgelegte Imagebroschüre 
der acht Kernfrankengemeinden fand bei den Messebesuchern 
reißenden Absatz. Interessiert erkundigten sich die Besucher über 
die zahlreichen Freizeit- und Einkehrmöglichkeiten im Herzen Mit-
telfrankens. Der gemeinsame Messeauftritt war, wie im vergange-
nen Jahr auch, wieder ein voller Erfolg für alle Beteiligten.
Die Kommunale Allianz Kernfranken präsentiert sich in diesem 
Jahr am 15.04.2018 auch erstmals auf der Kontakta in Ansbach. 
Vorbeischauen lohnt sich.
Interessierte erhalten das neue Kartenmaterial auch kostenlos in 
den einzelnen Rathäusern der acht Mitgliedskommunen. 
Unter www.kernfranken.eu gibt es alle Informationen rund um das 
Thema Kernfranken.
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Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuer 
Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und 
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den Anwendungsbereich der Abfallgesetze. Einer behördlichen Er-
laubnis zum Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeuern bedarf 
es deshalb nicht. 
Osterfeuer können an einzelnen Tagen von Ostersamstag bis Os-
termontag abgebrannt werden. Das Feuer darf nicht vor 18.00 Uhr 
angezündet werden und muss um 24.00 Uhr vollständig abge-
brannt oder gelöscht sein.
Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen der 
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und Ordnung entgegenzuwirken, sind für das Abbrennen solcher 
Feuer jedoch folgende Punkte zu beachten: 

1. Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigmaterial 
verwendet werden. Zuwiderhandlungen können als Ordnungs-
widrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden. Die Brenn-
materialien dürfen frühestens 8 Wochen vor dem Abbrenntag 
angeliefert werden.

2. Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend vegetations-
armen Flächen abgebrannt werden. Es ist darauf zu achten, 
dass sich in der näheren Umgebung keine geschützten Biotope 
���������

3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern und 
Vögeln eine willkommene Deckung, Behausung sowie je nach 
Jahreszeit und Witterung Nistmöglichkeit. Reisig- und Holzma-
terial darf deshalb erst unmittelbar vor dem Abbrennen zusam-
mengetragen und aufgeschichtet werden. Reisighaufen, die 
bereits längere Zeit liegen, sind vor dem Verbrennen vorsichtig 
umzusetzen; aufgefundene Tiere sind in einen neuen und siche-
ren Unterschlupf zu bringen. 

4. Für die Umgebung dürfen keine Brandgefahren entstehen (§ 3 
Abs.1 Verordnung über die Verhütung von Bränden –VVB–). 

 Offene Feuerstellen sind erlaubnisfrei, wenn u.a. folgende Ent-
fernungen eingehalten werden: 

 - mindestens 100 m von einem Wald (Art. 17 Abs. 1 BayWaldG) 
 - mindestens 100 m von leicht entzündbaren Stoffen (§ 4 Abs. 

1, Satz 2 VVB) 
 - mindestens 5 m von Gebäuden oder Gebäudeteilen aus brenn-

baren Stoffen (§ 4 Abs. 1 Nr. 1 VVB) 
 - mindestens 5 m von sonstigen brennbaren Stoffen (§ 4 Abs. 1 

Nr. 3 VVB). 
 Bei geringeren Entfernungen von einem Wald ist eine Erlaubnis 

bei der zuständigen Unteren Forstbehörde (Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Ansbach) im Einvernehmen mit dem 
Landratsamt Ansbach (Art. 17 Abs. 1, Art. 39 und 42 BayWaldG) 
einzuholen. Bei geringeren Entfernungen von leicht entzünd-
baren Stoffen, Gebäuden oder Gebäudeteilen aus brennbaren 
Stoffen und sonstigen brennbaren Stoffen ist eine Ausnahme-
genehmigung der zuständigen Gemeindeverwaltung (§ 25 VVB) 
erforderlich.

 Bei starkem Wind ist ein Abbrennen des Oster- und Sonnwend-
feuers zu unterlassen. Feuer und Glut müssen beim Verlassen 
der Feuerstelle erloschen sein.

5. Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste der Brenn-
materialien unverzüglich zu beseitigen und einer geordneten 
Entsorgung zuzuführen. Die Entsorgung hat über Deponien der 
Deponieklasse I – DK I – (z.B. Müllumladestation und Deponie 
Im Dienstfeld, 91589 Aurach) zu erfolgen. 

6. Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei der Gemein-
deverwaltung anzumelden (Einwilligung des Grundstückseigen-
tümers muss vorliegen). 

7. Andere erforderliche Genehmigungen sind rechtzeitig einzu-
holen (z.B. Ausnahmen für Landschaftsschutzgebiete). Soweit 
während des Abbrennens des Osterfeuers alkoholische Geträn-
ke zum Verzehr an Ort und Stelle verabreicht werden, ist hierfür 
eine Gestattung nach § 12 Gaststättengesetz (GastG) rechtzei-
tig bei der Gemeinde zu beantragen. Sollen ausschließlich al-
koholfreie Getränke und/oder Speisen verkauft werden, ist dies 
dem zuständigen Lebensmittelkontrolleur des Landratsamtes 
Ansbach anzuzeigen. 

8. Die Gemeinden werden gebeten, diese Mitteilung ortsüblich be-
kanntzumachen. 

9. Hinweise: 
 Das vorsätzliche oder fahrlässige Brandlegen des Feuers 

(Brandstiftung) außerhalb der o.g. Zeiten kann eine Straftat 
darstellen, die nach §§ 306 ff. StGB bestraft werden kann.  

 Die Kosten für evtl. Feuerwehreinsätze werden dem Verursa-
cher in Rechnung gestellt.  

Ansbach, 15.01.2018
LANDRATSAMT ANSBACH 
gez. Dr. Jürgen Ludwig, Landrat
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Veranstaltungen der Kommunalen Allianz

Dienstags wöchentlich
Kreative Betreuungsgruppe���������������������"��'����^�-
gende Angehörige von 14.30 – 17.00 Uhr im Therese-Stählin-
Heim. Informationen unter Tel.: 8-4269.
Die Betreuungsgruppe sowie der Gesprächskreis werden ge-
'��������"��
�����������������'���������
���������^����
Mittwochs wöchentlich
Lebensmittelausgabe der Tafel von 12.00 bis 13.00 Uhr im 
Löhehaus, Hauptstraße.
Probe der Feuerwehrkapelle um 19.30 Uhr im FW-Haus, 
Haager Straße.
Donnerstags wöchentlich
Tanzen zur Freude und Besinnung 14.30 – 16.00 im Kapi-
telsaal, Heckenstraße. (15.03. im Luthersaal)
Vital Ü 55 von 14.30 – 15.30 Uhr im Wohnpark (Gymnastik-
raum), Hermann-von-Bezzel-Straße. Anmeldung und Informa-
tionen unter Tel.: 8-4269.
Chorprobe des Gesangvereins: 19.30 Uhr gemischter Chor, 
20.45 Uhr Männerchor im Rotkreuzhaus, Haager Straße.

Mittwoch, 14. März
Treffen des Gesprächskreises für Männer „Man(n) trifft sich“ 
um 20.00 Uhr im Wintergarten des DiaLog Hotels, Wilhelm-Löhe-
Straße. Thema: „Wie wichtig sind Ernährung und Bewegung für 
gesundheitsförderndes Leben?“ Frau Bettina Schumann-Flem-
mer und Herr Manfred Mastek sind unsere Gesprächspartner.

Donnerstag, 15. März
Treffen des Seniorenkreises von St. Franziskus um 15.00 Uhr 
im Pfarrheim, Tulpenstraße. Thema: „Die Psalmen“ mit Deocar 
Bösendörfer aus Herrieden.

Samstag, 17. März
Frauenkaffee der Dekanatsfrauen um 14.00 Uhr im Löhehaus, 
Hauptstraße.
Offener Spieleabend von St. Nikolai um 19.30 Uhr im Löhe-
haus, Hauptstraße.

Montag, 19. März
Christliche Meditation mit Marlis Rupprecht um 19.30 Uhr im 
Löhehaus, Hauptstraße. Bitte eine Decke und warme Socken 
mitbringen!

Dienstag, 20. März
Erzählcafe im Wohnpark, Hermann-von-Bezzel-Straße von 14.45 
– 16.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Thema: „Wiener Melange: 
Caféhausmusik“ Referentin ist Gertrude Hilterhaus & Ensemble. 
Der Eintritt ist frei!
Seniorennachmittag des Roten Kreuzes um 14.30 Uhr im Rot-
kreuzhaus, Haager Straße. Thema: „Feuer und ewiges Eis – Vor-
trag über Island und Grönland“ mit Herrn Drieger.

Mittwoch, 21. März
Offener Frauentreff von St. Laurentius um 20.00 Uhr im Win-
tergarten des DiaLog Hotels, Wilhelm-Löhe-Straße. Thema: „Als-
denn vom Tod erwecke mich“ Johann Sebastian Bachs Passionen 
mit Pfr. i.R. Matthias Weiß.

Mittwoch, 28. März
Altschülerinnentreffen ab 15.00 Uhr im Wohnpark, Hermann-
von-Bezzel-Straße.

Freitag, 16 März
150 Jahre Männergesangverein Bruckberg 1868 e.V. Altfrän-
kische Wirtshausmusik beim Dorn. Durch den Abend führt der 

Creglinger Nachtwächter. Beginn: 20.00 Uhr – Einlass: 19.00 Uhr 
Eintritt: 10,00 € Vorverkauf, Abendkasse: 12.00 €. Vorverkauf bei 
Werner Krämer, Tel.: 0171/9344328.
Theaterabend des BJB Kleinhaslach um 19.30 Uhr in der Ausstel-
�����
�����������^����|��
������������+���"���
"'���

Samstag, 17. März
Theaterabend des BJB Kleinhaslach um 19.30 Uhr in der Ausstel-
�����
�����������^����|��
������������+���"���
"'���

Sonntag, 18. März
Theaternachmittag des BJB Kleinhaslach um 14.00 Uhr in der Aus-
���������
�����������^����|��
������������+���"���
"'���
Solistenkonzert des Heilsbronner Kammerorchesters um 17.00 Uhr 
im Refektorium in Heilsbronn.

Montag, 19. März
Musikschule in Concert – Holzbläser 1 um 18.00 Uhr im Konvent-
saal in Heilsbronn, veranstaltet von der Stadtkapelle Heilsbronn e.V.

Dienstag, 20. März
Vortrag „Das Leben von Franz Marc“ um 19.30 Uhr im Bürgertreff 
in Heilsbronn, veranstaltet vom Institut für Bildung und Begegnung.

Mittwoch, 21. März
Festkonzert des Johann-Sebastian-Bach-Gymnasiums um 19.00 
Uhr in der Stadthalle Windsbach.
Öffentliches Musikantentreffen um 18.00 Uhr der Volkstanzfreun-
de Dietenhofen im Gasthaus Link, Dietenhofen.

Donnerstag, 22. März
Musikschule in Concert – Holzbläser 2 um 18.00 Uhr im Konvent-
saal in Heilsbronn, veranstaltet von der Stadtkapelle Heilsbronn e.V.
Windsbacher Bauernmarkt in der Rathauspassage von 15.30 Uhr 
bis 18.30 Uhr.
Festkonzert des Johann-Sebastian-Bach-Gymnasiums um 19.00 
Uhr in der Stadthalle Windsbach.

Freitag, 23. März
Theaterabend des BJB Kleinhaslach um 19.30 Uhr in der Ausstel-
�����
�����������^����|��
������������+���"���
"'���

Samstag, 24. März
Konzert Streichtrio Julia Scheerer (Violine), Gunther Hillenhoff (Viola) 
und Susanne Hahn (Violoncello) um 20.00 Uhr in der Dreieinigkeits-
kirche in Lichtenau. Auf dem Programm stehen Goldberg Variationen 
von Johann Sebastian Bach. Kartenvorverkauf bei der Gemeinde 
Lichtenau oder dem FLZ Ticketshop u.a. bzw. unter www.kulturburg-
lichtenau.de 
Theaterabend des BJB Kleinhaslach um 19.30 Uhr in der Ausstel-
�����
�����������^����|��
������������+���"���
"'���
Konzert mit Andy Langs Folk Freaks der evang. Luth. Kirchenge-
meinde um 19.00 Uhr im Refektorium in Heilsbronn.
Blasmusikabend der Heilsbronner Musikanten um 20.00 Uhr in der 
Hohenzollernhalle Heilsbronn.
Klassischer Liederabend der Kulturreihe Dietenhofen um 20.00 
Uhr im Musiksaal der Mittelschule Dietenhofen.

Bevorstehende Veranstaltungen:
Freitag, 27. Juli
Bruckberg – Openair mit Django Asül um 20.00 Uhr auf der Ten-
nisanlage des TTC 70 Bruckberg. Er bringt sein tolles Programm 
„Letzte Patrone!“, Vorverkauf: 24,00 € - Abendkasse: 26,00 € es be-
steht freie Platzwahl. Kartenvorverkauf bei der Sparkasse Bruckberg, 
Büro Simon, Dietenhofen, Fernseh- Zimmermann in Heilsbronn oder 
Kurt Eschenbacher, Tel.: 09824/451.
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Erlebnis-Rallye(gion) mit acht Stationen in 
der Laurentiuskirche 
Noch bis Ostern kann man in der Laurentiuskirche an einer Erleb-
nis-Rallye teilnehmen, die Gedankenanstöße und Auseinanderset-
zungen mit sich selbst ermöglichen. 
Die eigene Persönlichkeit, das eigene Ich besser kennenlernen: 
An insgesamt acht Stationen können sich Interessierte Gedanken 
über sich selbst, über andere und über Gott machen. An den Stati-
onen werden alltägliche Themen zur Lebensbewältigung anschau-
lich in die Kirche gebracht, um später die Kirche in den Alltag zu 
bringen und damit Glauben praktisch werden zu lassen. 
An jeder Station gibt es einen „Arbeitsauftrag“, Gedankenanstöße 
und einen Impuls zum Mitnehmen. 
Diese Rallye ist – im Gegensatz zu den meisten anderen - nicht 
auf Geschwindigkeit ausgelegt. Es geht immer wieder um eine 
persönliche Auseinandersetzung und die Beschäftigung mit den 
eigenen Gefühlen und Gedanken. 
Gestaltet wurden die Stationen von Claudia Bröhl und Christoph 
Beßlich. Die Idee entstand im Rahmen der Fortbildung für Querein-
steiger. „Die Ausstellung mit ihren Stationen ist der Fortbildungs-
beitrag, der in der dritten Phase erstellt werden muss“, erklärte 
����+�����C�����Q��������������������
���������������
���^��
���
Schulzentrums in Neuendettelsau.

Freundeskreis Paramentik 
lädt zum Osterworkshop
Für den Osterworkshop in der Paramentik (Wilhelm-Löhe-Straße 
14) am 15.03.2018 um 18:00 Uhr sind noch Plätze frei. Wir la-
den ein zum Basteln von Schalen und Ostereiern aus Wolle und 
gestalten Spandosen in Serviettentechnik. Der Teilnehmerbetrag 
beträgt 8,-€, Mitglieder des Freundeskreises sind kostenfrei. Ma-
terialgebühr nach Verbrauch. Bitte bringen Sie eine Schüssel mit, 
die als Form für die Schalen aus Wolle dient. Für die Spandosen 
dürfen Sie auch gerne schöne Servietten mitbringen. Anmeldung 
und weitere Informationen in der Paramentik unter Tel: 82275. 

500 Jahre Freiherren von Eyb auf Neuendettelsau
47. Sonderausstellung im Löhe-Zeit-Museum
1518 erwarb Sebastian von Eyb das Rittergut Neuendettelsau, 
seitdem sitzen die Freiherren von Eyb in ununterbrochener Folge 
auf Schloss Neuendettelsau. Dieses Ereignis ist der Anlass der 
47. Sonderausstellung des Löhe-Zeit-Museums Neuendettelsau, 
die in enger Zusammenarbeit mit der Familie von Livonius – von 
Eyb vorbereitet worden ist. Sie zeigt die Bedeutung der Freiher-
ren von Eyb für den Ort Neuendettelsau als Grundherren, Dorf- 
und Gerichtsherren (bis 1848), Kirchpatrone (bis 1955) sowie als 
Schlossbesitzer.
Die Ausstellung wird am Sonntag, dem 18. März 2018, um 11 Uhr 
im Bahnhof eröffnet. Dazu geht herzliche Einladung an jedermann. 
Von da an ist die Sonderausstellung bis zum 2. September an 
jedem Sonn- und Feiertag (außer Karfreitag und Fronleichnam) 
von 14 bis 17 Uhr zu besichtigen. Gruppenführungen können auch 
außerhalb der Öffnungszeiten vereinbart werden (Tel. 4283 und 
68 61 39). 

Ehrungen beim VdK
Am Sonntag, 18. März 2018 werden langjährige Mitglieder bei 
der Jahreshauptversammlung des VdK Neuendettelsau geehrt. 
����]������������������������C	������"�������"����������Q�
Hauptstraße 2 statt und beginnt um 14.00 Uhr.

Der Schamane und die Schlange
Der Film „Der Schamane und die Schlange“ basiert auf einem 
nicht-linearen Zeitkonzept:
Zwei Forscher machen sich im Abstand von beinahe 40 Jahren 
im kolumbianischen Amazonasgebiet auf die Suche nach der 
��=����?�^��|���������
�������"����
����������
��'����������-
den der drei Männer wird die Reise zu einer Suche nach ihrem 
Selbst, einem Trip in ihr tiefstes Inneres. Mit den Verwerfungen 
und Identitätsverlusten im Inneren der Männer korrespondieren die 
Schrecken und Verluste, die mit der Kolonialisierung einhergehen.
Der Film des kolumbianischen Regisseurs Ciro Guerra orientiert 
sich an den Aufzeichnungen des Anthropologen Theodor Koch-
Grünberg und des Botanikers Richard Evans Schultes. Er wurde 
im Jahr 2015 bei den Filmfestspielen in Cannes mit dem C.I.C.A.E. 
Award ausgezeichnet und für den Oscar als „Bester Fremdspra-
chiger Film 2016“ nominiert.
Der Film ist am Mittwoch, 28. März 2018, um 19.30 Uhr im Otto-
Kuhr-Saal (Hauptstraße 2) zu sehen. Der Eintritt ist frei.

Der Schützenverein Edelweiß 1922 Neuendettelsau 
lädt zum Osterschiessen und Osterfeier ein
����[����'��������������%��$��#&����]������
������������
���
Straße 10 ab 19 Uhr statt. Termine für das Osterschiessen: Luftge-
wehr an den Freitagen, 16. und 23. März jeweils ab 19.30 Uhr, am 
29. März ab 19 Uhr, Aufsicht hat hier Stefan Schlund.Ferner kann 
auch zu den Jugend-Trainingszeiten Dienstags 13. und 20. März 
ab 18 Uhr geschossen werden, Aufsicht hat Roland Huber. Termi-
ne für die Bogenschützen Kinder und Jugendliche am Samstag, 
den 17. März, für die Erwachsenen am Donnerstag, den 22 März 
jeweils zu den Trainingszeiten. Jede Schützin und Schütze, die am 
Osterschiessen teilnehmen, erhalten ein Osternest .

Wassertrüdingen plant Kunstmeile für 2019 
<����
��%$#���������"��%!���������������
���{���
�&������������
in Wassertrüdingen die Bayerische Gartenschau statt. In diesem 
Rahmen ist am Sonntag, 23. Juni 2019 (von 11:00 Uhr bis 18:00 
Uhr), eine Kunstmeile durch die Wassertrüdinger Altstadt geplant. 
Intention der Kunstmeile ist es, sowohl den einheimischen als auch 
auswärtigen Besucherinnen und Besuchern der Gartenschau, aber 
auch sonstigen Interessierten die Künstler der Region und deren 
Handwerk vorzustellen. 
Die Kunstmeile wird sich vom Regional-Pavillon der Landkreise 
(an der Wörnitz) bis zum Sonnenuhrenpark, auf dem zeitgleich ein 
�����
���;��=�����=������������Q��������=�����������
�����Q������
sich die teilnehmenden Künstler entlang der Wegführung nieder-
lassen und aktiv ihrem Handwerk nachgehen (z.B. Malerei, Bild-
hauerei, Schmiedekunst). Bei schlechtem oder zu heißem Wetter 
;�����������������������������
�������;���
����������������������
wie beispielsweise im Regional-Pavillon oder in der Blumenhalle. 
Die Teilnahme und Präsentation an der Kunstmeile ist kostenfrei. 
Um eine vielfältige Präsentation möglich zu machen ist der Touris-
tikservice Wassertrüdingen (Telefon: 09832/6822-45; E-Mail: nina.
maurer@stadt-wassertruedingen.de) noch bis 09. April 2018 auf 
der Suche nach interessierten Künstlerinnen und Künstlern. Im 
Sommer dieses Jahr ist ein Vor-Ort-Termin geplant. 

Workshop Improvisation 
Blasinstrumente /Geige
Die Musikschule Rezat-Mönchswald lädt herzlich zu einem Work-
�
"��'���
����������������";��������������������������������Frei-
tag, 13. April von 17.45 – 18.30 Uhr statt und umfasst 8 Einheiten. 
Er richtet sich an Kinder ab 12 Jahren mit ca. 3-jähriger Spieleer-
fahrung mit eigenem Instrument. In diesem Kurs geht es darum, 
sich zu trauen, frei und ohne Noten zu musizieren. Spielend lernen 
wir Schritt für Schritt das Improvisieren auf dem eigenen Instrument 
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und beschäftigen und mit neuen Stilrichtungen wie z.B. dem Blues. 
Online-Anmeldung unter: www.musikschule-rezat-moenchswald.
de – Anmeldeschluss ist der 11.04.2018. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 8 Kinder begrenzt. Kosten: 40,00 €.

Jetzt anmelden!!!
Jungscharfreizeit 2018 für Mädchen und Jungs von 9 bis 13 
$�%���	��'	��;	<
�	��;	��
	 =�����	>�@%�	Q��X�����
��Y	 
�	
Münchsteinach / Steigerwald
<������������'���������������������
�����������������="����;��-
der eine „Jungscharfreizeit“ für Kinder an. Die Kinder erwartet ein 
abwechslungs- und erlebnisreiches Programm von Morgensport  
bis Nachtwanderung, von Brot backen bis zum ganztägigen Ge-
ländespiel, von Bastelworkshops bis zu spannenden Geschichten 
am Lagerfeuer. 
Anmeldungen liegen im Eingang der St. Nikolai Kirche und in der 
Gemeindebücherei aus. Anmeldeschluss ist der 20. April.
Veranstalter: Nikolai Youth Church (nyc), www.nyc-neuendettel-
sau.de
Rückfragen an Andreas Güntzel Tel. 689116 

60plus gemeinsam unterwegs
Kultur – Entspannung – Gymnastik – Gedächtnistraining und noch 
mehr können sie erleben in geselliger Runde bei unseren Urlaubs-
fahrten. Jeder kann mitfahren, alleine oder zu zweit, unabhängig 
von Konfession oder Einkommen. Unsere ehrenamtlichen Leite-
rinnen organisieren ein lockeres Programm und sind auch bei auf-
tretenden Problemen für sie da. Zwei Urlaubsziele stehen heuer 
wieder auf dem Programm.
20. – 30. Juni 2018 Maria Alm, Salzburger Land, Hotel Edelweiß 
 Preis 600 € pro Person im DZ, EZ-Zuschlag 

10 €/Tag, (incl. Busfahrt, Übernachtung mit 
erweiterter Halbpension,

 und versch. Zusatzleistungen)
18. – 28. Sept. 2018 Bad Brückenau, Rhön, Hotel Jägerhof
 Preis 600 € pro Person im DZ, EZ-Zuschlag 

3 €/Tag (incl. Busfahrt, Übernachtung mit 
Vollpension und versch. Zusatzleistungen)

Genauere Informationen und Prospekte sind in der Caritas-Kreis-
stelle in Herrieden erhältlich, Tel.Nr. 09825/923880.

Fahrkartenverkauf in Neuendettelsau
Öffnungszeiten des Verkaufsschalters der Deutschen Bahn im 
Bahnhof:
Montag – Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag – Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Telefonisch ist der Bahnhof unter der Nr. 4236 zu erreichen.

Großer Andrang beim 38. Sommerbasar
Trotz eisiger Temperaturen stand am Samstag, den 24. März eine 
lange Schlange vor dem Eingang zum 38. Winterbasar vor der 
Grund- und Mittelschule Neuendettelsau. Viele wollten sich als 
��������������������
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7.000 Artikeln rund ums Kind mitunter schwer. Über 50% aller an-
gebotenen Artikel fanden einen neuen Besitzer, so dass sich der 
Erlös, der als Spenden an die Kinder- und Jugendeinrichtungen 
in Neuendettelsau ausgezahlt wird, wieder sehen lassen kann. 
Über 70 Erwachsene und rund 40 Kinder waren als Helferinnen 
und Helfer aktiv an diesem Erfolg beteiligt. Dafür sagen wir vom 
Organisationsteam „Die Basaristas“ ganz herzlichen Dank. Unser 
Dank gilt auch und vor allem den vielen Kundinnen und Kunden 
aus Nah und Fern, die reichlich eingekauft und dabei nicht mit 
Lob für die Gesamtorganisation gespart haben. Sollte etwas nicht 
rund gelaufen sein, bitten wir um Feedback, damit wir noch besser 
werden können!
Ein herzliches Dankeschön auch an alle, die das Basarcafé mit 

Kuchenspenden unterstützt haben. Und auch in diesem Jahr be-
danken wir uns bei den ortsansässigen Geschäften und Gewer-
betreibenden, die sich bei Sachspenden wieder sehr spendabel 
gezeigt haben. 
�����	�
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Helferlisten gibt es vom 01.-31. Juli, Verkäuferlisten ab dem 01. 
August 2018 unter www.basar-neuendettelsau.de.
Neue Helfer sind jederzeit herzlich willkommen. Wer gerne im Or-
ganisationsteam mitarbeiten und etwas mehr Verantwortung über-
nehmen möchte, ist dazu ebenfalls herzlich eingeladen. Genauere 
Infos gibt’s per Mail an basar.neuendettelsau@web.de. 

Doris Reinelt, im Namen aller „Basaristas“

Jugendzentrum Neuendettelsau:
Unsere Gruppenstunden sind:
Montag: „offene Sportgruppe“ 

(Doppelturnhalle am Löhe-Campus) um 20.00 Uhr
Dienstag: „Kids-Club“ 15.00 Uhr (JUZ)

„Band“ 19.00 Uhr (JUZ)
Mittwoch: „Feierabendtreff“ 

(Menschen mit Beeinträchtigungen) 19.00 Uhr
Donnerstag: „Basketball“ 

(Einfachturnhalle am Löhe-Campus) 19.30 Uhr

Unser Monatsprogramm im März“
16.3.: Bandtreffen der JUZ-Band 
Neuendettelsau und Lichtenau

23.3.: Jugendkreuzweg (ab 17 Uhr!)

Kreisjugendring Ansbach
Neue Medien Gefahren im Netz

Am Mittwoch, 25. April��������������
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„Neue Medien Gefahren im Netz“ um 19.30 Uhr in der Real-
schule in Herrieden statt. Referentin ist Kirstin Kasecker von 
der Kriminalpolizei Ansbach. Veranstalter: Bündnis für Familie 
im Landkreis Ansbach und Kreisjugendring Ansbach.

NIX LOS IN 
NEUENDETTELSAU??!!

Nikolai Youth Church – Tel.: Andreas Güntzel, 
68 91 16 – www.nyc-neuendettelsau.de 

Jugendzentrum Neuendettelsau, Tel.: 82241 
- info@juz-nau.de - 

St. Nikolai

Freitag 16.03.2018
8.30 Uhr  Morgenandacht im Haus Lutherrose, Pfr. Stahl
19.30 Uhr  Gebetsandacht im Löhehaus

Sonntag 18.03.2018 Judika
9.00 Uhr  Gottesdienst in Wernsbach, Pfr. Stahl 
10.00 Uhr  Gottesdienst in St. Nikolai, Pfr. Stahl
18.30 Uhr  Jugendgottesdienst Fire (light), A. Güntzel / Team 

Freitag 23.03.2018
8.30 Uhr  Morgenandacht im Haus Lutherrose, Diakon Oelschläger
19.30 Uhr  Gebetsandacht im Löhehaus
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St. Franziskus

St. Laurentius

Mittwoch, 14.03.2018
20.15 Uhr Exerzitien im Alltag zur Fastenzeit 

Donnerstag, 15.03.2018
14.00 Uhr Rosenkranz 
14.30 Uhr Hl. Messe zum Seniorennachmittag

Freitag, 16.03.2018
16.30 Uhr Rosenkranz 
17.00 Uhr Hl. Messe 
20.00 Uhr konst. PGR-Sitzung 

Samstag, 17.03.2018
18.00 Uhr Petersaurach: Vorabendmesse 

Sonntag, 18.03.2018 
10.00 Uhr Hochamt, anschließend Fastenessen im Pfarrheim 
17.00 Uhr Kreuzwegandacht 

Dienstag, 20.03.2018
17.00 Uhr 9. Weggottesdienst 
20.00 Uhr Kirchenchorprobe 

Mittwoch, 21.03.2018
20.15 Uhr Exerzitien im Alltag zur Fastenzeit 

Freitag, 23.03.2018
16.30 Uhr Rosenkranz 
17.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Beichtgelegenheit bei Pfr. Peters 

Sonntag, 25.03.2018 PALMSONNTAG 
09.30 Uhr Hochamt mit Palmweihe/-prozession; 
 die Erstkommunionkinder lesen die Passion 

Dienstag, 27.03.2018
18.00 Uhr Beichtgelegenheit bis 19 Uhr bei Pfr. Hörl
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Mittwoch, 28.03.2018
17.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 29.03.2018
07.00 Uhr Stundengebet 
11.00 Uhr Ministrantenprobe für Gründonnerstag und Karfreitag 
20.00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl, 
 anschl. Anbetung und Ölberggang 

Donnerstag, 15.03.2018
8.30 Uhr Matutin
14.30 Uhr Andacht in leichter Sprache in der Christophoruskapelle

Freitag, 16.03.2018
8.00 Uhr Schulandacht
16.30 Uhr Gottesdienst in der Clinic Neuendettelsau 
 (Diakonin Riedel)
19.00 Uhr Passionsgottesdienst (Pfr.in Lefèvre)
 Im Anschluss Möglichkeit zu Einzelbeichte 
 oder seelsorgerliches Gespräch 

Samstag, 17.03.2018
18.00 Uhr Konzert (Blechbläserensemble Blechreiz) 

Sonntag, 18.03.2018, Judika
9.30 Uhr Gottesdienst (Hr. Jakobsche),
 gleichzeitig MiniMax Gottesdienst
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christophoruskapelle (Pfr.in Goetz)
18.00 Uhr Vesper mit Heiligem Abendmahl

Montag, 19.03.2018
8.00 Uhr Schulandacht

Dienstag, 20.03.2018
19.00 Uhr Komplet

Mittwoch, 21.03.2018
18.00 Uhr Vesper

Donnerstag, 22.03.2018
8.30 Uhr Matutin
14.30 Uhr Andacht in leichter Sprache in der Christophoruskapelle

Freitag, 23.03.2018
8.00 Uhr Schulandacht
16.30 Uhr Gottesdienst in der Clinic Neuendettelsau 
 (Pfr. Dr. Munzert)
17.00 Uhr Jugendkreuzweg
19.00 Uhr Passionsgottesdienst (Pfr. Dr. Munzert)
 Im Anschluss Möglichkeit zu Einzelbeichte 
 oder seelsorgerliches Gespräch

Samstag, 24.03.2018
18.00 Uhr Vesper 

Sonntag, 25.03.2018, Palmarum
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr.in Lefèvre), 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christophoruskapelle 
 (Hr. Jakobsche)
18.00 Uhr Vesper mit Heiligem Abendmahl

Montag, 26.03.2018
12.30 Uhr Stille halbe Stunde (Hr. Jakobsche)
18.00 Uhr Passionsandacht

Dienstag, 27.03.2018
12.30 Uhr Stille halbe Stunde (Pfr. Dr. Munzert)
18.00 Uhr Passionsandacht

Mittwoch, 28.03.2018
12.30 Uhr Stille halbe Stunde (Pfr.in Goetz)
18.00 Uhr Passionsandacht

Donnerstag, 29.03.2018
12.30 Uhr Stille halbe Stunde (Pfr. Schwarz)
16.30 Uhr Gottesdienst in der Clinic Neuendettelsau  
 (Diakonin Riedel)
17.00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 
 Christophoruskapelle (Pfr.in Goetz)
19.00 Uhr Feier zur Einsetzung des Heiligen Abendmahles mit 
 Zeichenhandlung der Fußwaschung 
 (Pfr. Schwarz / Oberin Biewald)

Sonntag 25.03.2018 Palmsonntag
10.00 Uhr  Gottesdienst in St. Nikolai, Pfr. Zelinsky
10.49 Uhr ElfvorElf Gottesdienst im Löhehaus
 glz. ab 10.30 Uhr Kinderprogramm
18.30 Uhr  Jugendgottesdienst Fire (light), A. Güntzel / Team 

Donnerstag 29.03.2018 Gründonnerstag
19.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in St. Nikolai, Pfr. Gehrig
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IMMOBILIE gesucht? KAUF- 
und MIETANGEBOTE täglich 
aktualisiert unter: Tel.: 09874 
6 88 60, bzw. www.hoegner.net.

Für den Bereich Personen-
beförderung suchen wir bei 
wechselnden Arbeitszeiten 
auf 450€-Basis Fahrer/innen 
(Führerscheinklasse B) sowie 
Busbegleitungen (m/w) für 
Menschen mit Behinderung in 
den Früh-und Mittagsstunden 
im Schülerverkehr. Diakonie 
Neuendettelsau, Fuhrpark, Te-
lefon 09874/82226

Sympathische Arzthelferin 
oder med. FA mit Lebenser-
fahrung für Hausarztpraxis ge-
sucht. Nähere Informationen 
unter 0171-9392202

Tolle Angebote zu Ostern 
- Geschenkgutscheine - 
Wellnessmassagen. Ulrike 
Hoffmann, Tel.: 0163-4011007 
oder www.wellnessmassagen- 
neuendettelsau.de

Zu vermieten in Neuendet-
telsau - Zentral - ab sofort: 
EG, 2 Zimmer, 70m², EBK, KM 
420,-€, ab 01.05.18: DG 2 1/2 
Zimmer, 58m², EBK, KM 300,-
€, Hahn 09874-5220

Beachten Sie bitte auch kurzfristige Änderungen in der Gottesdienst-
ordnung, im Schaukasten oder im Internet: http://neuendettelsau.bis 
tum-eichstaett.net/gottesdienstordnungen/gottesdienste-und-termine/

Anzeigenschluss, Erscheinungsdaten, 
��������	
��	�
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Abfahrt ab 38 Euro*
Jetzt Moped-Schild mitnehmen!

*  Angebot der HUK-COBURG-Allgemeine,  
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��
���������������������������
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Vertrauensfrau 
Carolin Simon
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